
   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Betr. Anfrage zur Postgalerie 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Schineller, 
 
In der 24. Sitzung des Bau- und Planungsausschusses der Stadt Speyer am 
29.08.2007 stellte Frau Trojan ein Konzept zur Umnutzung des ehemaligen 
Postgebäudes zu einem Einkaufszentrum vor. Der Antragsteller war die Ebner 
GmbH, Stuttgart. In der Presse als auch in den verschiedentlich angebrachten 
Werbebannern gab es unterschiedliche Informationen zu den Besitzverhältnissen als 
auch zu den Projektbetreuern.  
 
Wir möchten Sir darum bitten in der Ratssitzung am 10.11.2009 folgende Fragen zu 
beantworten: 
 

1. Wem gehört derzeit das alte Postgebäude und wer ist der Ansprechpartner für 
dessen Vermarktung? 

2. Gibt es seitens des derzeitigen Besitzers oder eines Beauftragten ein aktuell 
verfolgtes Konzept zur Nutzung bzw. zur Umgestaltung des Postgebäudes? 

3. Falls ja, in welchem Zeitraum ist mit einem konkreten Bauantrag zu rechnen, 
bzw. wann ist mit dessen Verwirklichung zu rechnen? 

4. Gibt es seitens der Stadt eine Frist für die Vorlage eines konkreten Konzeptes 
oder eines Bauantrages? 

5. Welche Möglichkeiten hat die Stadt Speyer um  
 

 a) das Postgebäude zu kaufen und/oder 
 b) ein eigenes Konzept zur Umgestaltung des Postgebäudes zu einem 
 Zentrum für wohnen und arbeiten unter einem Dach sowie Kunst und Kultur 
 für die Jugend und die verschiedenen Kulturen zu entwickeln und 
 vermarkten? 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Klaus-Dieter H. Schütt 
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